
Amtsblatt für die Stadt Wit 'dbaö .
eneral - Anzeiger für Kildbad und Umgebung.

Amtsblatt für die Stadt Wildbaö

ErscheintDienstag , Donnerstag u . Samstag .
Der Abonnements-Preis beträgt incl. dem jeden
Samstag beigegebenen Jllnstr .Sonntagsblatt
für Wildbad vierteljährlich 1 ^ 10 ^ , monatlich
40 Pfg ; durch die Post b ezogen im Oberamts -
B >zirk 1 30 auswärts l 45 Be¬

stellungen nehmen alle Postämler entgegen,

.«ML

Der Annoncenvreis beträgt für die einspaltige
Zeile oder deren Raum 10 Pfg -, Reklamezeile 15
Pfennig . Anzeigen müssen spätestens den Tag
zuvor morgens 9 Uhr aufgegeben werden. Bei
Wiederholungenentsprechender Rabatt . — Stehende
Anzeigen nach Uebereinkunft. — Anonyme Ein¬

sendungen werden nicht berücksichtigt.

Nr . 141 Sarnstag , 4 . Dezember 1897. 33 . Jahrgang .

Runds ch au .
Stuttgart , 2 . Dez. In der heutigen

Sitzung der Kammer der Abgeordneten
begründet Sachs den Standpunkt der
Deutschen Partei zur Verfassungsreform .
Er wendet sich gegen das Recht der guten
Städte und gegen die Notwendigkeit eines
Ersatzes für die ausscheidenden Privile¬
gierten .

Vaihingen a . Enz , 2 . Dez. Die untere
Apotheke des Hrn . W Scharf ist um den
Preis von 130000 Mark auf Hrn . Apo¬
theker Hirt von hier käuflich übergegangen .

Nagold , 29 . Nov . Am 1 . Dez. geht
das Gasthaus z Engel in den Besitz der
Brauerei Mörstadt zur Christophsaue in
Freudenftadt (Kaufpreis 38OOOMk .) über .
Der seitherige Besitzer Fr . Klaiß hat die

kostet über 100000 Mark . Die Länge der
Bahn ist 1400 Meter ; es sollen darauf
in 10 Stunden 6000 Zentner Zement
auf den Bahnhof befördert werden kön¬
nen . Da die Bahn durch Wohngebäude
gehindert war , eine gerade Linie einzu¬
halten , mußte eine Winkelstation mit
einem größeren Kostenaufwand errichtet
werden.

Borst in gen , 28 . Nov . Der Direktor
des Kohlensäurewerks Niedernau hat hier
eine Wiese , auf der nicht unbedeutende
Kohlensäureansströmungen aufgedeckt wur¬
den , um 2000 Mark angekauft . Es wird
somit auf hiesiger Markung eine dritte
Kompressionsanlage zur Verdichtung gas¬
förmiger Kohlensäure erstellt werden.

Pforzheim , 30 . Nov . Die Maul -
Kuranstalt Waldeck , Post Nagold käuf- ! Klauenseuche hat in den angrenzen-
lich erworben und wird dort das Natur - badstchen und wurttembergflchen Be-
heilverfahren nach System Kneipp und ' Wirken eine größere Verbreitung gewon -
Kuhne weiter betreiben . i EU . Bis jetzt ist der Bezrrk Pforzherm,

Tübingen , 24 . Nov . Anläßlich der geringeren Füllen abgesehen, von
Wahl des nunmehrigen Stadtschultheißen > Seuche im allgemeinen verschont
Haußer wurden vorgestern abend auf dem ; gegeben . Um einer etwaigen Emschlep -
Marktbrunnen Lichter und hübsche ben - ^ *>ung dieser Seuche in den Bezirk Pforz -
galische Feuer angezündet . In den Wirt - ^ im vorzubeugen, ist die Anordnung ge -
schaften war ein reges Leben und ans den troffen worden , daß die von Händlern
Straßen wurde bis in die Morgenstunden Zwecke des Verkaufs ausgestellten
hinein „ Haußer hoch " gerufen . Am gestri- Liindviehstücke einer verschärften veterinär -
gen Tage brachte schon in aller Frühe polizeilichen Aufsicht in der Weise uuter -
die Stadtkapelle dem neuen Stadtvor - ' tellt werden , daß die Händler und in
stände ein Ständchen und überaus zahl- i ^ reu Vertretung die Besitzer von Gast-
reiche Glückwünsche trafen auf den glän - ^ und Privatställen verpflichtet werden, von
zenden Sieg ein , der auch nicht anders

' " r Einstellung von Rindvieh , Schafen
geworden wäre bei mehreren Kandidaten . ,

und Ziegen den Ortspolizeibehörden spü-
Jn der Bürgerschaft herrschte heute übe- ! testens im Verlaufe von 12 Stunden
rall Jubel . Haußer tritt am 29 . Novem- j uon der Einstellung an , Anzeige zu er-
ber einen 14tügigen Urlaub an , nach dessen ! statten . Am 5 . Tage nach der Einstellnng
Rückkehr die offizielle Jubelfeier statt - wird vom Bezirkstierarzt eine Untersuchung
findet . der eingestellten Tiere vorgenommen.

Tübingen , 29 . Nov . Der Studiosus ^ Ferner ist die Abhaltung des auf den
juris Kiese, der heute in das juridische 6 ' Dezember fallenden Viehmarktes un-
Examen gehen sollte , machte heute Nacht " erjagt worden , da nach den gemachten
seinem Leben durch einen Pistolenschuß >Erfahrungen die Abhaltung solcher Märkte
ein Ende . Er soll schon wiederholt aus j trotz der größten Vorsichtsmaßregeln doch
dem Examen gegangen sein, aus Angst j ^ Möglichkeit der Verbreitung der Seuche
durchzufallen. Der junge Manu und dessen ^ sich schließt .
"" . ' ^ ' Bon der Bad ener Hö he , 1 . Dez.

(S e lt e n esJagd g l ü ck.) Der in weiten
Kreisen bekannte Besitzer des Kuchotels
auf dem „ Sand " Herr F . A . Maier ,
hat am 27 . v . M . auf einem Pürschgang
eine Doublette gemacht und zwei Hirsche
erlegt , die am Sonntag den Besuchern
des Hotels gezeigt wurden .

St . M ür gen , (bad . Schwarzw .) I . Dez.
Seit Sonntag schneit es unaufhörlich .

Familie sind sehr zu bedauern , da der
Unglückliche ein solider und fleißiger
Student gewesen ist und zudem die Fa¬
milie in den glänzendsten Vermögens -
Verhältnissen steht.

Laufs en a . N ., 28 . Nov . Die Draht¬
seilbahn , welche das Württ . Portland -
Zementwerk von der Fabrik auf den Bahn¬
hof ausführen läßt , wird nun bald be¬
fahren werden können . Die Ausführung

Der Schnee liegt an manchen Stellen
über 1 Meter tief.

Kaiserslautern , I . Dez. Der,,Pfälzi¬
schen Presse" zufolge haben auf der bei
Homburg gelegenen Kohlengrube „ Fran¬
kenholz " heute Abend schlagende Wetter
stattgefunden . 10 tote und 45 verwun¬
dete Bergleute wurden bereits zu Tage
gefördert , mehrere werden noch vermißt .
Von Zweibrücken aus ist mittelst Sonder¬
zuges eineSanitätskolonue zurHilfeleistung
abgegangen . Nach weiteren Nachrichten
beträgt die Zahl der Getöteten 37 und
die der Verwundeten 41 .

Essen , 1 . Dez. Der falsche Erzherzog,
Behrendt , wurde gestern Abend aus der
Gefängnishaft entlassen. Maria Husmann
hat ihren Strafantrag zurückgezogen . Das
Verfahren ist lt . „Frkf . Ztp . " eingestellt.

— Die Berliner „ Post " schreibt :
„ Nach Mitteilungen von durchaus glaub¬
würdiger Seite bezieht Geheimrat Prof .
Dr . Behring , der glückliche Entdecker
des Diphtherie -Heilserums , von den Höch¬
ster Farbwerken bei Frankfurt a . M . mo¬
natlich ungefähr 70000 Mk. Um die
Ursache der außerordentlichen Höhe dieser
Summe zu verstehen, darf nicht vergessen
werden , daß das Diphtherie -Heilserum
nicht allein als Heilmittel bei der sehr
verbreiteten Diphtherie verwendet wird ,
sondern daß dasselbe namentlich in Kin¬
derhospitälern zur Schutzimpfung für
ganze Abteilungen benutzt wird .

Prag , 1 . Dez. Die heutigen Exzesse
stellen sich schlimmer dar als die gestrigen.
Ihren Ausgang nahmen sie von der De¬
monstration der tschechischen Studenten
schaft , die vor dem Rathause dem Bürger¬
meister große Ovation bereitete. Die Po¬
lizeidirektion hatte auf Ersuchen des Bür¬
germeisters die Wache eingezogen , und so
zog die Menge (etwa 12 000 ) unbehindert
durch die Straßen und verübte das Zer¬
störungswerk au deutschen Gebäuden , so
daßMilitärmacht aufgeboten werden mußte.
Infanterie und Kavallerie säuberten die
Straßen , wo bereits große Verwüstungen
im neuen deutschen Theater , im deutschen
Kasino und anderen deutschen Lokalen ,
Massenhaft wurden Fenster zertrümmert .
Alle Läden in den Straßen , wo die
Massen sich bewegten, wurden rasch ge -
schlossen. Zwei Bataillone Jäger schützten
das Theater . Das dem Baron v . Aehreu-
thal gehörige Palais bietet einen trost¬
losen Anblick . Alle Fenster des Erdge -

siud zertrümmert , die Rahmen
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herausgerissen und in den inneren Räu¬
men durch Steinbombardements arge
Verwüstungen angerichtet . Im deutschen
Mädchen-Lyceum find die Fenster selbst
des dritten Stockes zertrümmert . !

— 2 . Dez. Gestern Abend fanden er¬
neute Unruhen in großem Blaßstabe statt .

'

In den Vorstädten wurden mehrere Häu - §
ser angezündet . An einer Stelle schoß
der Pöbel auf die Polizei , welche das ,
Feuer mit Revolverschüssen erwiderte . !
Versch

'
edentlich mußte Militär eingreifen . !

— Nach Meldungen Wiener Blätter !
wurden bei den Unruhen 3 Personen ge - ^
tötet und 36 verwundet . !

L o k « L e s .
) : ( Wildbad , 2 . Dez. Zur allge¬

meinen Freude wurde sofort nach Beendi¬
gung der Saison der Umbau des Kgl .
Kurtheaters begonnen und dieArbeiten
konnten bis vor wenigen Tagen fortge¬
führt werden . Das alte Theater war
bis zum Jahr 1873 in Privathänden ge¬
wesen und ging dann durch Kauf an die
Kgl. Badverwaltung über . Trotz viel¬
facher Verbesserungen entsprach der Bau
nicht mehr den übrigen Kureinrichtungen
und es wurde deßhalb der Entschluß ge¬
faßt , eine gründliche Neugestaltung vor¬
zunehmen . Der Teil des Gebäudes der
den Bühnenraum einschließt, wurde von
Grund aus neugebaut und fast um das
doppelte erhöht , ein stattlicher Backstein¬
bau , der im Rohbau noch vor dem Schnee¬
sturm vollendet wurde . Eine Zeit lang
hieß es , der Vorderbau bleibe stehen , aber
mit Genugthuung konnte man wahr¬
nehmen , daß auch er in der vergangenen
Woche verschwand, so daß also das Ganze
kein Umbau und Flickwerk , sondern ein
harmonischer Neubau wird . Der Zwischen¬
raum hat an Tiefe gewonnen und die
geplante Erhöhung der Logen gestattet
eine bedeutende Erweiterung des Par -
ketts und der Sitzplätze zu beiden Seiten .

Es bleibt nur noch der eine Wunsch
übrig , die Parkettsitzreihen möchten am-
phptheatralisch aufsteigend angelegt wer¬
den , was bei der gegenwärtigen Form
der Damenhüte gewiß notwendig ist, wenn
auch vou den hintern Sitzreihen der Blick
noch die Bühne erreichen soll .

Wildbad , 3 . Dez. Am letzten Mon¬
tag Abend fand im UotsI cks Lnssis die
General - Versammlung des Schützen -
Vereins statt . Auf der Tagesordnung
stand : Rechenschaftsbericht n . Neu¬
wahl . Nachdem der Rechenschaftsbericht
durch Schützenmeister Wilhelm Treiber
verlesen, wurde zur Wahl geschritten und
mit Stimmenmehrheit gewählt : Als Ober¬
schützenmeister P . Kiefer ssn . , als Schütz -
enmeister Wilh . Treiber , Sägwerkbe -

sitzer ; in den Ausschuß als aktiv : Karl
Maier , Fr . Treiber z . Windhof , Wilh .
Großmann z . Löwen, G Linden¬
berger , Conditor und Eugen Pfau ,
Kunstmühlebesitzer. Von einigen Mitglie¬
dern wurde der Antrag gestellt , den pai -
siv .' n Mitgliedern , insbesondere unseren
Frauen und Jungfrauen durch Anberau¬
mung einiger geselligen Abende während
der Wintermonate etwas inehr Vergnügen
als bisher zu bieten, was bei den mei¬
sten Anwesenden Anklang fand . Um zur
geselligen Unterhaltung übergehen zu kön¬
nen , wurde dieser Antrag dem Siebener -
Ausschuß überwiesen . Voraussichtlich fin¬
det im Laufe des Winters ein Tanz -
Kränzchen statt . Der Verein zählt
gegenwärtig 52 Mitglieder .

O«

ysuch für Weihnachten 1897
^ kommt in den hiesigen Niederla¬
gen die allbeliebte Doermgs -Seife
mit der Eule in hoch -
eleganten Cartons zum
Verkauf. — Wir machen
alle Hausfrauen , Herr¬
schaften , die Damen - und
Herrenwelt auf diese
günstige Gelegenheit aufmerksam und
betonen, daß sich auch die diesjährigen
Cartons ihrer prachtvollen Ausstattung

Engros-Verkauf : Paul Weiß U - Co

I

und Eleganz wegen und dadurch, als
denselben noch ein Sachet zum Par¬
fümieren der Wäsche beiliegt , als ein

Geschenk erweisen , das
nicht minder repräsen-

tabel wie praktisch ,
nützlich und willkommen
ist. Trotz der Sachet-
Beigabe ist der Ein¬

kaufspreis um keinen Pfennig erhöht
worden . Erhältlich überall .

1

, Stuttgart , Hauptstätterstraße 89 .

Lunüekgksetrts 8toffs im Ausverkauf.
6 Aster soliäsn 8tokk
6
6
6
6

riain LIsiä kür Lite. 1 .80
„ 1.08

„ 3 80
„ 4 .S0

450

1? rüdfal >. r - u . 8 omms rstokk , §ar . rvasods-olrt „ » »
soliäes Oamsntuolr » »
Vsloutins leig,vtzii , Autor tzaalltüt „ „ „
Lall - unä Osssllsoüak tsstokk , rsins äiVolls „ „ „

vsrssnclsn in einrslnsn Astern lä rriit « » iii 8
Ls/öASN ^ s/kst'äi/kö //> kk7/ >ksr-, nac/ §ammsrskokks/>

rm rsänrisrtsn billigsten kreisen .
Auster nnk Verlangen kranüo . — Aoäsbiläsr gratis .

Vsrsanätbans : OSlIiitKKr / !o 4 !« ., H?rAiLlr4Unt a . A.
Leparat -^ dtsilung kür Asrrenstokks : 8tokk rum ganzen kür Ale . 8 .78 , Obsvi»t

ganzen ^ .nsug kür Ale . 5 .85

W i l d b a d .

Bekanntmachung
betreffend die

Gemeinderats
Wahl .

I . Die Periode , auf w . lche die Herren
1 ) Fr . Wildbrett , Oberholzhauer hier ,
2 ) Ehr . Pfau , Kaufmann „
3) Fr . Hammer , Maurermeister „
4) Joh . Volz , Flößer „

in den Gemeinderat gewählt wurden , geht
mit dem laufenden Jahre zu Ende .

II . Es sind daher 4 Mitglieder auf
6 Jahre neu zu wählen . Die Wahl findet
nach den Formvorschriften des Gesetzes
vom 6 .

" Juli 1849 statt .
Wahlberechtigt und wählbar

sind nach Bestimmungen des Gesetzes be
treffend die Gemeindeangehörigkeit vom
16 . Juni 1885 ( Reg .°BI . S . 257) Art .
12 ff . mit den hienach bezeichneten Aus¬
nahmen diejenigen männlichen Bürger ,
welche im Gemeindebezirk wohnen ,
Las 25 . Lebensjahr zurückgelegt haben,
und daselbst Steuern aus einem der Be¬
steuerung dieser Gemeinde unterworfenen
Vermögen oder Einkommen oder wenig¬
stens Wohnsteuer entrichten, oder, wenn

sie gefordert würden , zu entrichten hätten .
Den im GemeindebezirkWohnenden stehen
diejenigen gleich , welche in der Ge-
meindemit Staatssteuer aus Grund -Eigen -
tum , Gebäuden oder Gewerben im Mindest¬
betrag von 25 veranlaßt sind . Dau¬
ernd ausgeschlossen von der Wählbar¬
keit (nicht auch vom Wahlrecht ) sind
nach § 31 des St .- G .-B . alb zu einer
Zuchthausstrafe verurteilten P inen.

Zeitweise vom Wahlrecht und
von der Wählbarkeit an - geschlossen
sind diejenigen Bürger :

1 ) welche unter Vormunds m
'
tehen,

2 ) welchen die bürgerlichen Ehrenrechte
oder die Fähigkeit zur Bekleidung öffent¬
licher Ämter aberkannt worden sind . (K
32 bis 36 St .- G .-B . ) während der Dauer
des Verlustes dieser Rechte , oder welchen
die bürgerl . Ehren - und Dienstrechte durch
ein nach der früheren württ . Gesetzgebung
ergangenes Urteil entzogen worden sind ,
solange diese nicht wieder hergestellt sind .
( Art 13 des Gesetzes vom 26 . Dez. 1871,
Reg .-Bl .-S . 384 .)

3 ) gegen welche wegen eines Verbre -
chens oder Vergehens das Hauptverfahren
eröffnet ist , wenn nach Entscheidung der
Strafkammer das Landgerichts als wahr¬
scheinlich anzunehmen ist, daß die Verur¬
teilung die Entziehung der Wahl - und
Wählbarkeitsrechte zur Folge haben wer¬
den , ! Art 4 des Ausf . Ges . zur R .- Str .-
P .-O . vom 4 . März 1879 Reg. -Bl . S . 50) ;

4) über deren Vermögen der Konkurs
eröffnet ist, während der Dauer des Ver¬
fahrens .

5 ) welche, — den Fall eines vorüber¬
gehenden Unglücks ausgenommen — eine
Armenunterstützung aus öffentlichen Mit¬
teln beziehen oder im laufenden oder letzt-
vorangegangenen Rechnungsjahr bezogen
und diese zur Zeit der Wahl nicht wieder
erstattet haben ;

6 ) welche , obwohl sie mindestens vier
Wochen vorher speziell gemahnt wurden ,
mit Bezahlung der in Art . 12 bezeichneten
Steuern aus einem der letztvorangegang-
enen 3 . Rechnungsjahre mehr als 9 Mo¬
naten nach Ablauf des Rechnungsjahres ,
in welchem dieselben fällig geworden sind ,
noch ganz oder teilweise im Rückstand
sind , und auch keine Stundung dafür er-
halten haben , bis zur Bereinigung des
Rückstands ;

7 ) welche wegen verweigerter Annahme
oder verweigerter Versetzung eines Ge¬
meindeamts vom Gemeinderat der ge¬
meindebürgerlichen Wahl - und Wählbar¬
keitsrechte für verlustig erklärt worden
sind , (Art 18 ) auf die Dauer dieses Ver-
lnsts .

Die Liste über die wahlberech¬
tig ten Per so ne n ist vom 6 . ds . Mts .
an aufdemRathause zurEinsi cht
aufg elegt .

Einsprachen gegen die Wählerliste , sei
es wegen Uebergeheus eines Wahlberech.
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trgten oder wegen Aufnahme eines Nicht¬
berechtigten , sind bis zum 12 . d . M .
bei dem Gemeinderat vorzubringen . Die
Versäumnis dieser Frist zieht für den in
die Wählerliste nicht Aufgenommenen den
Verlust des Stimmrechts für diese Wahl¬
handlung nach sich , es wäre denn , daß der
Wahlberechtigte aus offenbarem Versehen
der Wahlkommission in die Liste nicht aus¬
genommen wurde .

Die Wahl findet am
Mittwoch den 15 . Dez l. I

aus dem Rathause vor der Wahl¬
kommission
von 8 Uhr vormittags bis 12 Uhr

mittags
statt . Die Abstimmung geschieht geheim.
Jeder Wähler hat persönlich einen Stimm¬

zettel in die Wahlurne niederzulegen , auf
welchem die Gewählten bezeichnet sind.
( Gesetz vom 6 . Juli 1849 , Art 10 Abs . 2)

Wenn an dem festgesetzten Wahltage
nicht mehr als die Hälfte der Wahlbe¬
rechtigten abstimmt , muß zu Fortsetzung
der Wahl ein neuer Termin anbecaumt
werden .

Den 2 . Dezember 1897 .
Stadtschultheißenamt .

B ä tz n e r.

Iu vermieten.
1 Wohnung bestehend in 1 Zimmer ,

Küche , nebst 1 kleinerem Zimmer sowie
sonstigem Zugehör per Lichtmeß zu ver¬
mieten .

HL . 2isL1s , Lüokar .

L3uvw » toxi '» f

l» M >

' WM
WforZheim

8 Zerrenerstcaße 8 .
Unsere

ist eröffnet und empfehlen wir

Zpislwsrsn
Galmnme - und Lederwnmi

Bncherranzeu n Taschen
rc. und bieten bei denkbar größter Aus¬
wahl besondere Vorteile . Wir laden zur
gefl . baldigen Besichtigung unserer Aus¬
stellung ganz ergebenst ein . D . O -

Lebende ^ HotogvapHien
wunäerbarols bkkknslvürlligkkit üss ^ akrliunüsrtg !

Im Laals äes ksLtkok 2 . „Li86nb3lin" kibr.
Wortstellnngen :

Werktags Abends 8 Uhr.
Sonntags Na chmittags 3, 4 , 5 und 8 Uhr .

Lintnitt : I . ?Iair Lßtz ?fg , ll . TS ?fg . , Kinäkr llie iiälfts.

Von Montag den 6 . Dez . ao

Lllsverksllk
zu bedeuten- herabgesetzten Preisen.

Um zahlreichen Besuch bittet

8opk lloerell » Vv . 1
Weiherstr . 13 (Sedansplatz ) Lahnhofstraße 2 a

eröffnet unter Heutigem in ksitlsn l - Zrlen ihre reichhaltige

bestehend in

u . 8pivl

und ladet zu gefl . Besuche freundlichst ein

8opli. stoorktd Ws . , pforrksim .

^ subssgo - iiolr
Pr >H Mir . von Mk. 1 .— an

Vorlagekatalog u . Preisliste
über alle Laubsäge -Utensilien gratis .

6 . LoiiaNkr L Lsmp . , Konoianr
3 Marktstätte 3.

Zucker am Hut , Würfel u . gemahlen ,Citronat
Orangeat
Zibeben
Sultaninen
Kranzfeigen
Birnschnitze
türkische Zwetschgen , größte
gern . Zimmt und Nelken ,

alles in ganz frischer Ware empfiehlt
billigst

D . I 'rslosr ,
König -Karlstraße 96 .

lnäsirrrrsistisn Oolvrris .l 'vrs .rs » - , Orosusn
und Lsiksnlrs .r' dlnlrssrr .

Itl . Hwwp 80 N '8

Loifonpulvsr
- I-o
r»
o
r-r

> W
O

—I

L
20

l
^ scik 'cii - pui .vka

Ist »1»81»«8t« IIirrt tu» <-«1»r»» vI» bit
11x8t« » i»«I 1»eq» «n»8tv

1^ U8 <; üiuitttzI

Al» » » eilt « x «« » » aak äsn Xamsn
„ Vr VlL»» »Z»8v » "

unä äis 8oluitrnns.rlro
MsäsrlaM bei t - n 8 » v H » iu » , «r ,! > » » I ' ioll » » « .
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Vom 23 . Nov . an

LusverkLuk
mit IO "

!« asbstt ^WU
bei

Ossotiwistsr lVIsisr.

«
I

Feinstes Schweineschmalz ?
garantiertfrei von jedem fremdenZusatz
von H« ., Chicago ,bei S Pfd . (Postpaket ) 38

,, 25 Pfund - Kübel 37
S« Pfund - Kübel 36

„ 10« Pfd - Füßchen 3S „
„ ca 3V « Pfd - Faß 34 „

!lllßl6I'
, Hauptstätterstraße 40.

'kima Rilsler Aeüklirkiku
äto . l-isr ^ Iebkuolisn MM u. M

empfiehlt
Q-. Eonditor.

Wiedevderkäufern und Händlern gewähre billigste Preise . —

Kalender
für 1898 find in schönster Auswahl zw
haben bei OI » i .

1 1 eue, ooppeltgeremigte und gelvaschene, echt nordische ,
ötzttkeätzrv .

I Wir versenden zollfrei , gegen Nackmahme (fedeS be-> l . ebigc Quantum) Gute neue Bettfeder » per
j P'undsur ßv Pfg . , 80 Pfg ., 1 M . , 1 M. 25 Pfg .I nnd 1 M. 40 M - ; Feine Prima Halb -
j daunen 1 M. «o Pfg . und i M. 80 Pf« -

Polarfedernr halbwcitz 2 M.. weiß2 M Z0 Pfg. und2M . 50Psg. ; SilberweißeI Bettfeder « 3 M . , 3 M. 50 Pfg .. 4M 5 M >
ferner : Echt chinesische Ganzdaunen ffehr

i sullktMtg) 2 M. 50 Pfg . und 3 M. Verpackung
I von mindestens 7SM. f
I n? ^ ?.'cĥ kallcndcS bcrc,l >o. z„rückgeno»imcn .
! 1 oeübr «L 0<>. u» Nerlorü in Westfalen .- '

Kedrüäer
Warktptah 7 Mörzheim Warktptah 7

» Vucll , Nlsäe-Vsrell wick LonIekLoa
^ ussi6U6r - / ^ riiks ! .

Wegen bedeutender Erweiterung unserer Verkaufsräume und der dadurch
bedingten baulichen Veränderung setzen wir unsere sämtlichen Lagerbestände einem

aus.
>TW? WM 1Z. Ns^ZmdZr NZ N . 2sZl

VvrkLiil ru Kvill-H«ttopr«isvn.
Günstige Gelegenheit für Weihnachtseinkäufe.

Osbrüclsr Lolimiät.
Redaktion, Druck und Verlag von Albert Mildbrett in Wildbad.
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